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Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „

Für Vereinsmüglieder:
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. s, ZÜRICH IL

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer.

Organ
Zellers Nachfolger in Zürich.

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzelle

oder deren Raum 30 Cts,
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg»
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.
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s'-"w-"- Vorzügliche Baumarke ^^^
Wirz & Baader

Basel,
Vertreter für Basel u. den Jura.

Schuster & Co.
St. Gallen und Zürich,

General-Vertreter d. Germaniamarke.

Bau - Ausschreibung.
Der Gemeinderat von Flums eröffnet freie Konkurrenz über die

Ausführung einer Stützmauer an der Grossbergerstrasse. Das
Ausmass derselben beträgt ca. 90 m3.

Bauvorschriften, Vertragsbedingungen und Vorausmassverzeichnisse
liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf.

Uebernahmsofferten sind verschlossen, mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum 17. Juni nächsthin dem Gemeindeamt Flums einzureichen.

Flums, den 28. Mai 1904.
Die Gemeinderatskanzlei.

Stelle-Ausschreibung.
Die Stelle eines thurgauisehen Strassen- und

Bauinspektors (Inspektorat II) wird hiemit zur freien Bewerbung
ausgeschrieben. Die Anstellungsbedingungen werden durch Vertrag geregelt.

Nähere Aufschlüsse erteilt das thurg. Strassen- und Baudepartement
(Vorstand Herr Reg.-Rat Braun), bei welchem sich die Bewerber bis
zum 11. Juni persönlich und unter Vorlage von Ausweisen über ihre
bisherigen Leistungen zu melden haben.

Frauenfeld, den 30. Mai 1904. In regiminellem Auftrag:
Die Staatskanzlei.

Offene Stelle.
Infolge Demission wird die Stelle eines Kontroll-Ingenieurs

II. Klasse der Bausektion im unterzeichneten Departement zur
Wiederbesetzung ausgeschrieben. Erfordernisse: Hochschulbildung, praktische
Erfahrung im Eisenbahnbau, Kenntnis der deutschen u. französischen Sprache.

Besoldung Fr. 4000 bis Fr. 5500.
Anmeldungen, begleitet von einem curriculum vitai und Ausweisen

über Studien und bisherige Praxis, nimmt bis II. Juni 1904 entgegen das

Eidg. Post- und Eisenbahndepartement,
Bern, den 24. Mai 1904. Eisenbahnabteilung.

SS Trottoir- Randsteine. ~
Die Gemeinde Höngg eröffnet hiemit über die Lieferung von

rund 1200 m Randsteinen aus Granit freie Konkurrenz.
Die Lieferung hat franko Güterbahnhof-Zürich, H.-B., zu erfolgen.
Lieferungsbedingungen können gegen Hinterlassung oder Zustellung

einer Gebühr von Fr. 1 bezogen Werden von der Gemeinderatskanzlei,
die auch weitere Auskunft erteilen wird.

Offerten sind bis zum 20. Juni 1904 an Herrn Präsident P. Zweifel
verschlossen und mit der deutlichen Aufschrift «Granitsteinlieferung»
versehen, einzusenden.

Höngg, den 24. Mai 1904.

Der Gemeinderat.
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